
Kartoffeln wie ihn Magdeburg und Erfurt ſehr zum Vor

Halle und Umgebung
Halle 21 Februar

Sonntagsplanderei

Jn der eben verfloſſenen Woche iſt die Karnevalszeit zu
Ende gegangen ruhig unbeachtet wie ſie gekommen war
Kaum daß jemand daran gedacht hat daß ſonſt um dieſe Zeit
des Jahres nur eitel Luſt und Freude herrſcht Kaum daß
jemand dieſe Zeit herbeigeſehnt hat

Prinz Karneval der Tolle Ausgelaſſene mit Narren
kappe und Schellenkleid hat Mars weichen müſſen der un
erbittlich ernſt mit dem Schwert die Stunde regiert Der
Ernſt der Zeit verträgt keine ausgelaſſene Freude Die
Stunde da unſere Brüder auf dem Schlachtfelde bluten darf
nicht durch grellen Freudenſchrei entheiligt werden Ein
ſchmeichelnde Walzermuſik iſt längſt verklungen der Ruf zu
den Waffen hat die tanzenden Pärchen auseinandergeriſſen

Tango oder die anderen Tänze die die Modelaune ge
ſchaffen ſind vergeſſen ein wuchtiger grauſer Tanz hat be
gonnen zu dem Freund Hein die ächzende Geige ſpielt der
Totentanz

Die Kunſt des Mittelalters hat auf ſchaurig phantaſtiſchen
Stichen uns Schreckensbilder des Totentanzes hinterlaſſen
hat das Grauen der Menſchen vor dem Tode der ohne
Schonung an jung und alt herantritt in die kontraſtreiche
Form eines Tanzes gezwungen

Doch was ſind dieſe BVilder denen ſelbſt Holbeins Stift
Geſtalt gab gegenüber jenem Tanz zu dem aus den Feuer
ſchlünden der heutigen Rieſengeſchütze die ſchaurige Weiſe
tönt

Das deutſche Volk das ſich des Ernſtes der Stunde wohl
bewußt iſt hat verſtanden daß dieſe große Zeit Ernſteres
von uns verlangt daß der Verzicht auf laute Freude nur das
kleinſte Opfer ſein kann das gebracht werden muß

Für das kleine Opfer hat der Aſchermittwoch der ſonſt
ſo düſtere Tag an dem der Jubel verſtummt uns eine Freude
gebracht die tauſendmal alle Karnevalsfreude aufwiegt
Hindenburgs großen Sieg

Und der Himmel ſelbſt erſtrahlte im herrlichſten Blau
wie im Feſteskleide zur Feier des großen Tages

Milde ſonnige Tage ſind auf dieſen Siegestag gefolgt
Tage in denen wir faſt vergeſſen können daß draußen fern
von uns noch der Totentanz weiter geht

Von Frankreichs Erde ſenden unſere Tapferen friſche
Veilchen und Primeln in die Heimat zum Zeichen daß
dort in dem wärmeren Klima der Frühling ſchon ſeinen
Einzug gehalten
wenn wir ſehen wie in den letzten Tagen auch im deutſchen
Vaterland viele Zeichen den nahenden Lenz verkünden Der
Flieder treibt die Nußkätzchen hängen in der Heide wie
grüne Schnüre vom Buſch die Hamſter werfen auf den Wie
ſen auf das erſte Ruderboot durchfurchte am Freitag die
Saale die Eisbahn der Ziegelwieſe ſchmilzt dahin und wie
zum Hohn ſchmetterte geſtern die erſte Lerche hoch über ihr
ihr jubelndes Frühlingslied

Die Nahrungsmittelverſorguug Hane

ſoll am morgigen Montag in der Stadtverordnetenver
ſammlung zum Gegenſtand einer Jnterpellation gemacht
werden und zwar werden Fragen über die Maßnahmen der
Stadt gegen Nahrungsmittelknappheit und zu hohe Preiſe
von Stadtverordneten geſtellt werden die dem hieſigen Ver
ein der Fortſchrittlichen Volkspartei naheſtehen

Das Thema iſt in der jüngſten Vorſtandsſitzung des
Vereins angeſchnitten worden Man ſprach darüber ſein
Verwundern aus daß in Halle im Gegenſatz zu andern
Städten manche Maßnahme unterblieben iſt durch die die
Bevölkerung vor Uebervorteilung hätte geſchützt werden
können Namentlich wurde beklagt daß ein Höchſtpreis für

teil der Bürgerſchaft längſt haben in Halle noch immer
ausſteht Die übermäßige Verteuerung der Kartoffeln
unter der beſonders die ärmere Bevölkerung leidet hätte
ſich vermeiden laſſen wenn der Magiſtrat vorbeugend vor
gegangen wäre

Auch das bedauerte man daß nicht ſofort die Ausgabe
von Brotkarten geregelt wurde ohne die ja die ganze Ver
ordnung über das Brotquantum das dem einzelnen zuge
meſſen iſt wirkungslos bleiben muß Durch die Unterlaſſung
ſei es geſchehen daß in den erſten Tagen wohlhabende Fa
milien in unberechtigter und törichter Beſorgnis größere
Vorräte an Brot einkauften ſo daß tatſächlich an zwei Tagen
für einzelne Bezirke ein Brotmangel eintrat Die Stadt
verwaltung habe es in der Hand gehabt auf verſchiedenen
Gebieten der Nahrungsmittelverſorgung die Preiſe niedrig
zu halten aber bisher nichts zum Schutze der Bürgerſchaft
unternommen

Die Jnterpellanten können ſicher ſein daß ſie wenn ſie
am Montag dieſes Thema zur Sprache bringen den weiteſten
Kreiſen der Bevölkerung aus dem Herzen ſprechen Es iſt
tatſächlich ganz auffallend daß gerade in Halle wo man die
nötigen ſozialen Maßnahmen der Kriegshilfe von Anfang
an mit großzügiger Energie anfaßte hernach auf dem in
Rede ſtehenden gleichfalls überaus wichtigen Gebiet nichts
unternommen wurde Die erfreuliche Tatſache daß die
Teuerngskommiſſion ſich mit Nahrungsmitteln verſchiedener
Art reich eingedeckt hat kann nicht den Eindruck verwiſchen
daß in anderer Weiſe mehr hätte geſchehen müſſen

Beförderung Prokuriſt Wilhelm Schulze hier im 221
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Nachweisſtelle für Verwundete und Kranke in
des 4 Armeekorps Suchſtelle für Vermißte Ma rg

Hauptbahnhof

Faſt wie bei uns möchten wir ſagen

ſrhert t wurde vom Offiziers Stellvertreter zum Leutnant be
ördert unfere Krieger an ihre

retten

Der Monatsbericht der Nachweisſtelle gibt bekannt daß
durch ſie im Januar 816 mündliche und ſchriftliche Anfragen
bearbeitet worden ſind Es konnten über 100 poſitive Aus
künfte erteilt werden Dies Reſultat erſcheint zwar auf den
erſten Blick gering iſt aber ein erheblicher Prozentſatz wenn
man berückſichtigt daß der größte Teil der Anfragen weit
urückliegende Fälle aus den erſten Kriegsmonaten betrafn in denen trotz aller aufgewandten Mühe mit dem
ſten Willen von ſeiten der ſehr entgegenkommenden Be

hörden ſich durchaus nichts ermitteln laſſen konnte weil eben
ein großer Teil der Vermißten auf dem Schlachtfelde gefallen
ſein wird ohne daß ein Beweis oder eine amtliche Beſtätigung
vorläufig darüber zu erbringen iſt

Außerdem ſind über 50 ſogenannte KompagnieNachweiſe
gegeben worden Wenn ſich ein Geſuchter nicht finden läßt
aber aus ſeiner Kompagnie Leute die mutmaßlich im gleichen
Gefecht geſtanden haben ſich in unſeren Lazaretten befinden
ſo werden den Angehörigen einige meiſt 6 Adreſſen von

Kompagnie Kameraden angegeben bei denen ſie nähere Nach
frage über den Verbleib ihres Angehörigen anſtellen können
Solche Nachfragen haben wiederholt auf die Spur der Ver
mißten geführt
An ſchriftlichen Beſcheiden und Ratſchlägen zur Feſt
ſtellung der Vermißten ſind 1023 Poſtſendungen durch das
Bureau ausgeſandt worden

Wenn wir die Arbeit des letztvergangenen Monats mit
der der früheren vergleichen ſo ſtellt ſich heraus daß die
Nachfragen zur Ermittelung der Kranken in den Lazaretten
zurückgegangen ſind Dies läßt darauf ſchließen daß die
zwangsweiſen Mitteilungen der Verwundeten aus den
Lazaretten an ihre Familie und an ihr Regiment gleich nach
ihrer Einlieferung was etwa Anfang Januar eingeführt
worden iſt ſich bewährt haben und daß die meiſten der jetzigen
Anfragen die Suche nach Vermißten betreffen die entweder
auf dem Wege vom Kampfplatz zum Feldlazarett abhanden
gekommen ſind oder deren Los Tod oder Gefangenſchaft be
deutet Darüber Gewißheit zu ſchaffen iſt natür ich geraume
Zeit erforderlich da der Weg weit iſt Fremde Regierungen
und neutrale Staaten ſind zur Erforſchung dieſer Fälle not
wendig durch vieler Behörden Hand haben die Namen zu
gehen ehe ſie dort wo die Nachrichten ſehnlichſt erwartet
werden eintreffen können Dies mag manchem der da
wartet zum Troſte geſagt werden Es iſt ſelbſt bei ſtetem
guten Willen unabänderlich
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Aus dem I es erkreise

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz
für L bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

vollem Umfange der Einſender verantwortlich

Kleinhandelspreiſe für Kartoffeln
Nach dem in der Abend Ausgabe der Saale Zeitung vom

19 d Mts enthaltenen Bericht über die Beratungen der ver
tärkten Haushaltskommiſſion des Abgeordnetenhauſes am 18
Februar erklärte der Vizepräſident des Staatsminiſteriums auf
die Ausführungen eines Abgeordneten zu der Bekanntmachung
vom 15 Februar Söchſtpreis für Kartoffeln daß die Feſtſetzung
der Groß und Kleinhandelspreiſe für Kartoffeln den örtlichen
Behörden i bleiben müſſe

Jn dieſem Sinne haben auch bereits zahlreiche Gemeinden
gehandelt indem ſie Höchſtpreiſe für Kartoffeln im Kleinhandel
feſtſetzten die bei weitem nicht die erreichen die hier in Halle
gezahlt werden müſſen U g hat z der Magiſtrat w
Nachbarſtadt Magdeburg zu dieſer durchaus notwendigen Maß
nahme gegriffen und hat für den Verkauf von Kartoffeln im
Kleinhandel folgende Höchſtpreiſe feſtgeſetzt bei zentnerweiſem
Verkauf ab Lager des Verkäufers 5,25 und 5,50 Mk für einen
Zentner und bei pfundweiſem Verkauf 6 bis 62 Pfg für ein
Pfund je nach Sorte

Wir ſind es von unſerem Stadtoberhaupt ſonſt gewöhnt daß
er dafür ſorgt daß Halle in der Ergreifung ſosialer Maßnahmen
ſtets an erſter Stelle marſchiert Es iſt daher wohl die Frage be
rechtigt weshalb der Magiſtrat hinſichtlich der Feſtſetzung der
Höchſtpreiſe für Kartoffeln im Kleinhandel noch keine Schritte
unternommen hat obwohl es hier gilt die ärmſten unſerer Mit
bürger vor Hunger zu ſchützen Gleichzeitig möchte ich auch die
Frage aufwerfen Wo bleiben die Herren Stadtvererdneten

Provinzidl Nachrichten
Die Gaſtwirte gegen die Bierpreiserhöhung

Leipzig 19 Febr Der Bund Deutſcher Gaſtwirte die
ſächſiſchen Gaſtwirtſchaftsverbände und ſämtliche Leipziger
Gaſtwirtevereinigungen hielten heute in Leipzig eine ge
meinſame Vorſtandsſitzung ab in der gegen die geplante
Bierpreiserhöhung Stellung genommen und folgende Ent
ſchließung angenommen wurde

Die Verſammlung erkennt an daß wohl einige Roh
produkte der Brauereien teurer geworden ſind jedoch kann
daraus noch nicht geſchloſſen werden daß ſich deshalb eine
Erhöhung der Bierpreiſe notwendig macht da noch andere
Mittel den Brauern zur Verfügung ſtehen die zum Aus
gleich etwaiger Verluſte vollſtändig ausreichen Die Ver
ſammelten erklären daher im Jntereſſe ihrer eigenen Exi
ſtenz jeder Erhöhung der Bierpreiſe mit allen zu Gebote
ſtehenden Mitteln entgegenzutreten Es iſt auch kein
Grund vorhanden aus dem ſich die Notwendigkeit ergebe
die Preiſe zu erhöhen weil die Biere mindeſtens auf ein
Vierteljahr im voraus gebraut werden Jn allererſter
Linie ſind die bayeriſchen Brauereien zu bekämpfen ſo
fern dieſe ſchon mit einer Preiserhöhung an irgendeinen
Gaſtwirt herangetreten ſein ſollten

Merſeburg 19 Febr 2 Franzoſen und ein
Ruſſe wurden heute nachmittag in dem Maſſengrabe auf
dem hieſigen Stadtfriedhofe beigeſetzt Es waren Ge
fangene von denen ſich einer im hieſigen Gefangenenlager
erhängt hatte

Theißen 16 Febr e Kager hie e W en
Aus der Familie der Witwe Küſter hierſelbſt ſtehen 6 Söhne
ſowie ein Schwiegerſohn im Felde Jetzt iſt ein Sohn der
Untereffizier Stellmacher Paul Küſter für tapferes Ver
halten vor dem Feinde in Galizien mit dem Eiſernen Kreuze
geſchmückt worden Aus verſchiedenen Nachrichten welche

Angehörigen

hervor daß eine ganze Anzahl Theißener Soldaten in den
e en oder dort Schanzarbeiten verrichten

Ruhla 19 Febr Schneebruchſchaden Nach
dem durch die Schneeſchmelze der letzten Tage die Verbin
n zie den ſüdlich gelegenen Ortſchaften wieder hergeſtellt
iſt ſieht man erſt jetzt die e nen die durch den
Schneebruch der letzten Wochen herbeigeführt worden ſindDer Wald hauptſächlich am oberen Srti rrnſtein bietet
einen geradezu traurigen Anblick dar Faſt kein Baum iſt
von Aſtbrü n verſchont worden und von einer großen An
zahl Bäume ragen nur noch die Sümpfe in die Luft Gegen
wärtig iſt man damit beſchäftigt die Fahrſtraßen vom Holze
freizumachen Auch die elektriſche Leitung hatte durch
niederſtürzende Bäume und Aeſte ſehr gelitten

Vermiſchtes
Das Ende zweier Spione

e B Thorn 20 Febr Vor einigen Wochen wurden
an der Grenze bei Dobrzyn zwei Ruſſen der Schneider
Viktor Fidura und Unteroffizier Stanislaus Mar
chardt unter dem Verdacht der Spionage verhaftet Sie
gaben an ſie wollten nach Bromberg reiſen Fidura hatte
infolge des Krieges keine Arbeit Da riet ihm ein Freund
ſich dem Spionagebureau in Warſchau zur Ver

gung r ſtellen wo es Geld in Hülle und Fülle gäbe Der
nteroffizier Marchardt hatte ſchon am Kampfe teilgenom

men und war verwundet worden Bei der Entlaſſung wurde
ihm freigeſtellt entweder zur Front zurückzukehren oder
Spionagedienſte zu tun Er wählte das letztere Marchardt
und Fidura wurden zuſammen beauftragt die Gegend
von Bromberg und Hohenſalza auszuſpiv
nieren Jhre Reiſe dorthin wurde durch die Verhaftung
unterbrochen Die Anklage wurde erhoben nach S 90 Abſ 5
des Reichsſtrafgeſetzbuches in Verbindung mit S 58 Abſ 1
des Militärſtrafgeſetzbuches Beide wurden von einem Feld
kriegsgericht des Kriegsverrats und der Spionage für ſchuldig
erachtet und zum Tode verurteilt Das Urteil iſt
kurz darauf vollſtreckt worden

Glückwünſche an Sven Hedin

W B Stockholm 20 Febr Anläßlich ſeines 50 Geburts
tages übermittelte der deutſche Geſandte Sven Hedin im Auf
trage des Kaiſers herzlichſte Glückwünſche Auch General
oberſt v Moltke und der v des Generalſtabs v Falken
hayn ſandten Telegramme Letzterere telegraphierte Dem
treuen Freunde des deutſchen Heeres und mannhaften Ver
treter der germaniſchen Sache ſende ich herzlichſte Wünſche
und Grüße Möge ſein Wirken auch weiterhin geſegnet ſein

Geſchäftsverkehr
Vorführung von Oefen Donnerstag den 25 Februar von

abends 7 Uhr ab werden im großen Thaliafeſtſaale Geiſtſtr 42a
zu Halle Wehlmann s Jmmerbrand Grudeöfen vorgeführt

Siehe Jnſerat

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 20 Febr Jm freien Börſenverkehr zogen bei allge
mein recht feſter Stimmung die Kriegsanleihen etwas im Preiſe
an Ferner wurden 4proz ungariſche Goldrenten zu guten Kur
ſen umgeſetzt Für Japaner zeigte ſich Jntereſſe Aktien von
Kriegsbedarfunternehmungen ſchwankten im Zuſammenhang mit
seitweilig überwiegender Geewinnrealiſationen jedoch Rhein
Metallaktien ſtiegen nach anfänglicher Schwäche um 5 Proz Dies
wirkte beruhigend auf alle gleichartigen Werte Angeregt durch
Preiserhöhung der Breslauer Eiſengroßhändler kaufte die Spe
kulation Wlelſa Eiſenwerte wie Donnersmarckhütte Caro
Hegenſcheidt Oberſchl Kokswerke Für Bochumer Phönix und
Gelſenkirchener zeigte ſich Jntereſſe Geld war leicht zu 1 Proz
erhältlich Ruſſiſche Noten ſind feſt

Getreide

Berlin 20 Februar Die dringend erwarteten Zufuhren
find infolge des noch immer herrſchenden Mangels an rollendem
Material noch nicht eingetroffen Jnfolgedeſſen konnte nur die
alleräußerſt dringendſte Nachfrage befriedigt werden Gerſte war
nicht am Markte ebenſowenig Zuckerfutterſchnitzel und Pferde
bohnen Für Mais wurden ſehr hohe Preiſe gezahlt Für aus
ländiſche Weizenkleie 33 pro hundert Kilo Weizen und Roggen
mehl blieb dringend begehrt man bezahlte für Weizenmehl 44
für Roggenmehl 44

Verteilungsſtelle für Zucker

W TB Berlin 20 Febr Der Reichsanzeiger veröffent
licht folgende Bekanntmachung betreffend Errichtung einer Ver
teilungsſtelle für Rohzucker Auf Grund der S8 5 und 6 der
Verordnung betreffend Verkehr mit Zucker vom 12 Februar 1915

Bl S 75 beſtimme ich
1 Es wird eine Verteilungsſtelle für Rohzucker eingerichtet

Zu Mitgliedern der Verteilungsſtelle ſind ernannt
a Als Vertreter der Rohzuckerfabriken die Herren Direktor

Dr Bruckner Stralſund und in ſeiner Verhinderung Direktor
Dr Dehn Stöbnitz Direktor Dr Preißler Linden Hannover
und in ſeiner Verhinderung Direktor Burckhardt Oſterwald
Bahnhof Kreis Hameln Direktor Roeſiger Koſten und in ſeines
Verhinderung Direktor Dr Köhler Maltſch

b Als Vertreter der Verbrauchszuckerfabriken die Herren
Direktor Lamm Halle und in aer Verhinderung Direktot
Blume Stettin Kommerzienrat Mahla Frankentbal und in
ſeiner Verhinderung Direktor Kunzweiler Frankenthal Kommer
zienrat Schwengers Uerdingen und in ſeiner Verhinderung
Direktor Hermann Meyer Tangermünde

Zu Geſchäftsführern der Verteilungsſtelle werden ernannt
die Herren

a Amtsrichter a D Sonner Berlin und in deſſen Verhinde
rung Direktor Th Sonner Verlin

Dr Follenius Berlin und in deſſen Verhinderung Direk
tor Schirmer Hötensleben

Die Geſchäftsſtelle befindet ſich Verlin W 9 Cötvenerſtr 38
2 Zum Reichskommiſſar bei der Verteilungsſtelle wird der

vortragende Rat im Reichsamt des Jnnern Geh Regierungsrat
Flach ernannt

3 Die Verteilungsſtello beſtimmt welche Mengen von den
einzelnen Verbrauchszuckerfabriken zu liefern ſind W den

haben geht Zetwunkt der Lieferung nach Maßgabe der vom Reichskanzler
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erteilten ung Die Zuckerfabriken ſind zur Anzeige der vorhandenen Beſtände und der eingetretenen genberun

gen an die Geſchäftsſtelle in dem Umfange verpflichtet in dem
die Verteilungsſtelle es zur Durchführung ihrer Aufgabe für er
forderlich erachtet

4 Gegen Anordnugen der Ge e kann jede Zucker
fabrik die ein berechtigtes Intereſſe hat die Entſcheidung der
Verteilungsſtelle nachſuchen Das rſuchen iſt an die Geſchäfts
ſtelle zu richten

5 Gegen ne und Entſcheidung der Verteilungsſtelle
ſteht den Beteiligten die Beſchwerde an den Reichskanzler Reichs
amt des Jnnern zu und zwar gegen re e allgemeiner Art
jederzeit gegen Entſcheidungen in einzelnen Fällen binnen einer
Ausſchlußfriſt von einer Woche nach Bekanntgabe der Entſchei
dung Beſchwerden ſind bei der er anzubringen

Mit Genehmigung der Verteilungsſtelle r bis auf weiteret ſperrfreier Rohzucker an Verbrauchszuckerfabriken und Raf

finerien verkauft und geliefert und dürfen Kontingente S 1 der
Verordnung betr Verkehr mit Zucker übertragen werden

Berlin 19 Februar 1915

in Schleſien chErhöhung der Preiſe für Eiſeninduſtrie
Breslauer Eiſengroßhandlungen haben die re rel Welleiſen und Eiſenblech von heute ab Mk für

logramm erhöht
Weitere Verteuerung von Bleifabrikaten Das Bleiweiß

Verkaufskontor Köoln ſieht ſich infolge der ſtark geſteigerten Preiſe
für gebleichtes Leinöl veranlaßt die Spanne zwiſchen Pulverund Oelbleiweiß um 2,50 Mk für 100 Kilo ab heute früh zu er
höhen Die Preiſe für trockenes Bleiweiß bleiben unverändert

Die Klaviaturenfabrik A Jaewelt u Co G m b H in
Rudolſtadt iſt in Konkurs geraten

Eiſenhüttenwerk Thale Jn der Bilangzſitzung des Aufſichts
rates wurde eine Dividende von 15 i V 16 Proz vorgeſchlagen
bei Rückſtellungen und Abſchreibungen die in beteiligten reiſen
als gut bezeichnet werden Die Ausſichten werden ebenfalls als
recht günſtig angeſehen

Amerikanische Waraenmärkte
Chicago 19 Februar Weizen Mai 1616 Juli 1322

Der Reichskanzler i Delbrück

Mitteldeutsche Privat Bank
Mais Mai 774 Juli 7876 Maihafer 59 Schmalz Mai

Aktiengeseollsohaſt

9 Filiale Halle a S

f 10,72 Juli 10,80 Pork Mai 18,60 Juli 19,02 Rippen Mai
10,17 Zvit o 19 Feb Wei Mai

ebruar eizen Mai 16756 Juli 138Weisen o Mai 171 Juli 173 Mais loko v Kaſſe

P asserständie
bedeutet über unter Null

Iser Eger Elbe Moldau

Febr Fall wuch Febr Fall V C uchsVntenberg 20 We run t kosslau 2,2 4rege e Barby 19 5Pro r drehen 12,61 4
Leitmeritz 20 0,54 11 bDömitz 19 220 14
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d

roststrasse 12Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

e

J rsi

e t See e ch
e ehell a e S tSleich s

Die Polſee A 35198 über 1500 Mt

Pexſich cherungsſumme
auf das des bahnbeamten Herrn Carl Gustav Hermann Hans Bonas in Brenitz lautend iſt angeblich abhanden gekommen
Alle Perſonen welche Anſprüche aus dieſer Verſicherung zu haben glauben
werden hierdurch aufgefordert ſie innerhalb 3 Monaten von heute ab bei Verr
meidung ihres Verluſtes bei uns geltend zu machen

Magdeburg den 3 Februar 1915
Magdeburger Lebens Verſtcherungs Geſellſchaft

Sonclershausen Thür schönen Bergen
und Wäldern

Musikstadt
Städt Lyzeum Oberhyzeum Seminar Stuclienanstalt drel
Klassiger Oberrealschulaufbhau auf d LyZz Lehrerinnenzeugn
auch für Preussen Reifezeugnis für Universitätstudium etc Billige
und gute Pensionen Huskunft durch d Direktor

Pensionat für sohulpfichtige Mäclchen
3 kleine Mädchen finden herzl Anfnahme bei alleinſtehender kinderlieben Dan ne Behagl Heim ſowie vorzügl Verpflegung Reiche Er

fahrung in Kindererziehung und Krankenpflege Höhere M dchenſchule und
gute Lehrkräfte am Orte Beſtande günſtigſte Wohnlage abwechſelungsreiche
Spaziergänge Ausflüge und Winterſport

Frau Hedwig Schmnlet Wermnigerode Moltkeſtraße 22

J

Herrſchaftl I Etage Je wigerſtr Ur 00
ein aus 10 Zimmern und Zubehör 3 Auſgänge im ganzen oderi Geſchäfts Etage et

Vermietungen

Willkommene

l iehesgabess

Gegen Husten Heiserkeit

Verschleimung Influenza

Hallische Apotheken
heute nachmittag geöffnet

Wittekind Apotheke Reilſtraße 58 Tel 1141
Engel Apotheke Kleinſchmieden 6 Tel 1013
Richard Wagner Apotheke Richard Wagnerſtr 44 Tel 3311
Jlſen Apotheke Mansfelderſtraße 66 Tel 3647
Waiſenhaus Apotheke Königſtraße 94 Tel 420
Neue Apotheke Ludwig Wuchererſtraße 10 Tel 354
Süd Apotheke Rudolf Haymſtraße 32 Tel 3464

Kriegsnot
Baut Gemüſe

Alle Gemüſe Sämereien
in nur beſter hochkeimfähigſter Qualität liefert

Moritz Bergmann
Samenhandklung

Markt 20 neben Werther CoGegründet 1688

Geſchäfte in Leipzig Dresden Chemnit

Wegen Auflösung des nstituts Harz 3
ſind daſelbſt Wohnungen von 400 800 M per 1 April zu vermieten evtl mGartendenutzun g Be ſichti gung ron 2 bis 5 Uhr nachmittags

Für meine Garn Kurz WeißTr S Wollwaren Großhandlung fuche zum
Laden Ladenſtube neue moderne aldigen Antritt einen tüchtigen
ginrichtung für feineres Geſchäft Kelsenden

Angebote unter F 5419 an
Haasenstein Vogler

A G Magdeburg

zu vermieten Schulſtraße 7

F Geldverkehr J

0 rieg sanieme Für mein Getreide Saaten Futter

und andere mündelsichere Hüngemittel und Kartoffel Geſchäft
d koehe gibt ab ſuche ich Le Oſtern 1915 einen

2ch H FiSGher Aer ennge26 Lehrling
a diskr reell u ſchnell gus guter FamiliBar Geld auch geg Ratenrück für einj freiw

zahl verleiht Hengstmann Berlin 213 Militärdienſt erwünſchWikingerufer 4 Handelsgerichtl eingetr e Fetu
Firma Glänz Daukſchr ſeit 18 Jahr KlbterLitma re

Geld Darlehn
ohne Bürgen Ratemüchkzahl gitſtens Selbſtgeber Marcus rn n r 77 behrling 7

Schönhauſer Allee 136 Rückp

r für Bankgeschäft für Oſtern
t ch ter B COffene Stellen i nan eMännliche ſtraße 4

Ztellenvermittlung
koſtentrei h Stellen ggzuene
Kaufm kechniſche landwirtſch eibliche
Beamte Burean Beamte c

Jung Mädchen 19 mwerden ſtets geſucht Halbj jahrsbeitrag mulbildu ag a g Sanine möchte3 Wark Proſpeht gratis
Dertgeden Prvrdeamten deren r un

Abteil für Stellenvermittlung
Magdeburg Freie u Kl Taſcheng erw

Off u C 1840 an die Exp d VI

Kunſt Leenn n denn eBerlinerſtr 30/31 ſagen h I
r empfehlen die See

r ltaſebſchatt des Vereins kaufen Sie ſämetiiche
erte ne a titth geſarte n Strumpfwaren und Lrikotazen

270 T n in dem erſten Spezialgeſchäft
j e ſere rei tlg 393 r Sr d Seine e Tage
x Kiefern Brennhoh Gegründet 1838
x in ſtarken Scheiten auch klein ge e emacht in Ful frei Haus Die nouſton Belie t t AtrSan sehumenn Gr Stein 30 r n n g

e T FZu verkaufen 80hioks
Grundstüeke

a uAekererkauf in Belloben Da7e 5 fo
3 WMor tun Wöohnl aus Sohafnelzo

5zu i Scheune ſcuegt a men o
e

t 9H Reinboth Leiprig Moſchelesſte 4 Zieg gen H e
zu Mark 60

Sofort erhältlich in erſtklaſſigerKaufgesuche V Kürſchnerarbeit
Buhrbanck

Pi à h CuunersdorfRieſengebirge

und Edelſteine auch mit nicht ſrraee wer Keimkraft
zu kaufen geſucht Näh Angaben ſuche zu kaufen gern untee
unter K 1846 an die Exped d Ztg Chiffre S 1832 an die le Erp d Ztg

m J Jch kaufe
eden PoſtenSpeiſ ekartoffelnperleſen zu den v Abnahme per Kaſſe auf der Station ebenſo

Zucker n Runkelrüben Futtermöhren
Stroh in Ballen
Draht uns Bindfaden gepreßt

Ed H Beschnidt Halle aMagbeburgerſtraße 6
NB Für Zuweiſung zahle Proviſion

Gänzlicher Ausverkauf es

Kinder Zekleidung
wegen Aufgabe des Artikels

Mäntel u Paletots für 313 Jahre
jetzt 00 25 00 früher 10 00 40 00 Mk

Mädcehen Kieider für 3 13 Jahre
jetzt 00 25 00 früher 00 45 00 Mk

Knaben Anzüge tür 13 Jahre
jetzt 00 20 00 früher 8 00 38 00 Mk

Laaise Grameiss
Kleinschmieden 6

n n l hnonlenmnerde

Gasherde
Combinierte Herde

i emerde zHaushaltungen Rotels Kittergüter

Anstalten
Musterlager u Vvertrotuny

Max Herrmann wun Reokert

Gr Ulrichstrasse 57
3 one u m 32 h e

r

J ſaſſ rEinziges Spezialgeſchäft am Platze
Jnhaber Kichara Hummaelnur Magdeburgerſtr 23 visràärvis Walhalla

et c empfiehlt beſtes Rindfleiſchohne Knochen Pfund 85 100 Pfg mit Knochen Pfund 76 s Pfg

Gehacktes un 80 Pfs

wen Raheo wit zucher er Preis gro Vürtel

In Feldpostbriefen überall erhältlich 10 B fennig
Alleinige Fabrikanten

LERMANHM e Berlin W 35 Lützowstrasse 102 704

J r r v zW
S y r52 m e e MVoreh t feusſdestetſung

s und VUmgegend Ehegten ca 1230 Jahrespeitrag 3 Mk
lelstet seinen Altgliedern bezw Angehörigen beiEinäscherungen erhebliche Vergünstgungen unck
Erieichterungen Näheres durch Satzungen welche
auf Wunsch zugesandt werden
Anumeldung neuer Altgiteger ä Postkarte erbittet

Der Vorstand
Tr 1293 Vorsitzender 3317 Kassenführer

CFamilien aciuriom

Auf dem Schlachtfeld in Flandern fiel am 28 Jan e
d ds der wissenscheafiſiche Hilfsarbeiter am Provin
zjalmuseum zu Halle a c S

cand archàaol 8
vGeorg Krüger

ein begeisterter hbolfoungsreſcher vnermädiſieher
Mitarbeiter an der deutschen Vorgeschicohtsforschung
im besonoeren an der vorgeschichtiichen bandes
forsohung o ogr Provinz Sachsen ein guter Kamerad
oessen Tod eine schmerzliohe Lücke bedeutet

Die Beamten und Mitarbeiter
des Provinzialmuseums zu Halle a d S

Hahnoe

e d

r 82 S


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1915


